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Auslobung

Auslober ist die Bayerische Ingenieure-
kammer-Bau, Körperschaft des  
öffentlichen Rechts, Nymphenburger 
Straße 5, 80335 München. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie  
sich bitte an das Referat Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit:

Bayerische Ingenieurekammer-Bau
Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nymphenburger Straße 5
80335 München

■	 �M. A. Jan Struck 
Telefon 089 419434-22 
j.struck@bayika.de 

■	 �Dipl.-Ing. (FH) Susanne Günther 
Telefon 089 419434-21 
s.guenther@bayika.de

Auslober  
und Organisation

Ingenieurpreis 2011

Ingenieurpreis 2011

Ganzheitliches Planen 
und Bauen

Innovation  
Kooperation 
Realisation

Die Bayerische Ingenieurekammer-
Bau lobt den Ingenieurpreis 2011 
mit dem Thema »Ganzheitliches 
Planen und Bauen: Innovation –  
Kooperation – Realisation« aus, um 
gelungene Beispiele einer Zusam-
menarbeit aller am Projekt Beteilig-
ten zu prämieren. 

Die Reihe der Ingenieurpreise war 
bislang vorwiegend durch technisch 
orientierte Aufgabenstellungen 
geprägt. Mit diesem Thema weist  
die Kammer auf einen weiteren 
bedeutenden Bereich des Ingenieur-
wesens hin. 

Der Ingenieurpreis wird alle zwei 
Jahre verliehen, im Jahr 2011 nun 
zum siebten Mal.

Im thematischen Fokus der Aus- 
lobung zum Ingenieurpreis 2011 
stehen die Glieder einer integrativen, 
durchgängigen und vielschichtigen 
Prozesskette von Planung, Bau und 
Betrieb, die sich an den Kriterien 
einer ganzheitlichen Betrachtung 
orientiert. 

Der Informationsfluss sollte dabei 
von der ersten Projektidee über 
Entwurf und Planung bis zur Her-
stellung und Nutzung durchgängig, 
permanent verfügbar und stets 
aktuell sein.

Herausgestellt werden soll das effi- 
ziente Zusammenwirken der Projekt-
beteiligten, um in einem vielschich-
tigen Planungsprozess Synergien  
zu nutzen, Schnittstellen zu gestalten 
und damit Fehlerquellen zu redu-
zieren. 

Dabei sollen innovative Abläufe 
beschrieben werden. Weder die 
eingesetzten Werkzeuge noch 
das Bauwerk als solches werden 
beurteilt. 

Prämiert werden können nicht nur 
einzelne Ingenieure sondern auch 
das Team der zusammenwirkenden 
Projektbeteiligten.

Ingenieurpreis 2011
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Eine Vorprüfung der eingereichten 
Arbeiten auf Übereinstimmung mit  
den Ausschreibungsbedingungen 
erfolgt durch die Geschäftsstelle der 
Bayerischen Ingenieurekammer-Bau.

Vertraulichkeit wird zugesichert.  
Die abschließende Entscheidung 
treffen die Preisrichter.
 

Als Preisrichter für die Vergabe des 
Ingenieurpreises 2011 haben folgende 
Repräsentanten aus Wissenschaft, 
Technik, Forschung und Verwaltung 
zugesagt.

Mitglieder der Jury:

■	 �Dipl.-Ing. Christian Baumgart 
Präsident DAI  
Verband Deutscher Architekten- und 
Ingenieurvereine e. V., Berlin

■	 �Prof. Dr.-Ing. Hans Bulicek 
Fakultät Bauingenieurwesen,  
Hochschule Deggendorf

■	 �Dipl.-Ing. Thomas Fink 
Vorstandsvorsitzender Sofistik AG, 
Nürnberg

■	 �MD Dipl.-Ing. Josef Poxleitner 
Leiter Oberste Baubehörde im 
Bayer. Staatsministerium des Innern

■	 �Dr.-Ing Heinrich Schroeter 
Präsident Bayerische Ingenieure-
kammer-Bau

■	 �Dipl.-Ing. Michael Wiederspahn 
Chefredaktion Verlagsgruppe 
Wiederspahn, Wiesbaden

■	 �Dipl.-Ing. (FH) Ralf Wulf 
Leiter Baureferat Ingenieurbau  
der Landeshauptstadt München

Vorprüfung Jury Termine

Ingenieurpreis 2011 Ingenieurpreis 2011

1	� Kurze, prägnante und allgemein 
verständliche Beschreibung  
des Wettbewerbsbeitrags (max. 3 
Seiten DIN A4). Diese Beschrei-
bung sollte über die Gründe,  
die Entstehung und die Besonder-
heit des jeweiligen Beitrags 
informieren. 

2	� Fotos, Modelle, Plakate oder 
digitale Präsentationen zur  
Darstellung des Wettbewerbs-
beitrags. 

	� Je Beitrag ist zusätzlich zur unter 
Ziffer 1 genannten Beschreibung 
nur eine Darstellungsform  
erlaubt: 

	� Entweder 1 Plakat oder 1 digitale 
Präsentation etc.  
Maximale Präsentationsfläche:  
DIN A0;  
bei digitalen Präsentationen:  
max. 3 Minuten. 

 
3	� Lebenslauf der/des Bewerber/s  

4	� Bei Bewerberteams (Ingenieur, 
Architekt, Bauherr, etc.): Schriftliche 
Zustimmung aller Miturheber zur 
Teilnahme am Ingenieurpreis 2011. 

 

Die Wettbewerbsbeiträge werden an 
Hand der eingereichten Unterlagen und 
Beschreibungen beurteilt. Eine persön-
liche Präsentation ist nicht vorgesehen. 

Die Jury wird unter anderem folgende 
Kriterien berücksichtigen (die Reihen-
folge stellt keine Wertung dar): 

■	 Grundkonzeption und Realisation
■	 Ganzheitlichkeit und Innovationskraft  
■	 �Originalität und Kreativität 
■	 �Funktionalität und Praxistauglichkeit 
■	 �Organisation und Kooperation  
■	 �Umweltverträglichkeit und 

Nachhaltigkeit 
■	 Nutzung neuer Technologien 
■	 �Kosten-Nutzen-Verhältnis für den 

Bauherren 
■	 �Wirtschaftlichkeit und volkswirt-

schaftlicher Nutzen

Einzureichende  
Unterlagen

Bewertungskriterien Prämierung  

1	� Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder 
der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau. 
Außerdem können alle im Bauwesen tätigen 
Ingenieure teilnehmen, deren Studienab
schluss an einer Universität oder Hoch-
schule nicht länger als drei Jahre zurück 
liegt. Darüber hinaus sind alle Doktoranden 
und Studierende des Bauingenieur- und 
Vermessungswesens an den bayerischen 
Hochschulen teilnahmeberechtigt. 

2	� Nicht teilnahmeberechtigt sind Personen, 
die mit der Beurteilung des Ingenieurpreises 
befasst oder daran beteiligt sind und deren 
ständige Geschäfts- und Projektpartner, 
Vorgesetzte und Mitarbeiter.

3	� Mit der Teilnahme am Wettbewerb erkennt 
der Bewerber die hier festgelegten Bestim
mungen an. Die Entscheidungen der Jury 
sind endgültig und nicht anfechtbar. Ände- 
rungen in der Besetzung der Jury und des 
Gremiums der Vorprüfung bleiben vorbehal-
ten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

4 	� Zum Ingenieurpreis 2011 angemeldet wer- 
den können Projekte und Wettbewerbs- 
beiträge, die den in der Auslobung formu-
lierten Anforderungen entsprechen und 
einen Bezug zu den Fachbereichen der Inge-
nieurwissenschaft oder der Ingenieurpraxis 
im Bauwesen haben. 

5	� Zugelassen sind alle Projekte und Objekte, 
die nach dem 1. Januar 2005 realisiert wur- 
den oder mit deren Umsetzung nach dem 
1. Januar 2005 begonnen wurde.

6	� Mit der Teilnahme am Wettbewerb bestä- 
tigt der Bewerber, dass er der alleinige Ur- 
heber des Wettbewerbsbeitrages bzw. des 
dem Wettbewerbsbeitrag zu Grunde liegen- 
den Projektes ist. Bei der Bewerbung von 
Teams bzw. wenn am Wettbewerbsbeitrag 
weitere Personen beteiligt sind, ist die 
schriftliche Zustimmung aller Miturheber im 
Original beizufügen. Der Bewerber haftet für 
die Richtigkeit seiner Angaben. Der Vorstand 
der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau be- 
hält sich vor, einen zuerkannten Preis abzu-
erkennen, wenn sich nachträglich die Unrich-
tigkeit der Angaben herausstellt.

7	� Alle eingereichten Unterlagen müssen mit 
Namen des Bewerbers bzw. der Mitglieder 
des Bewerberteams gekennzeichnet sein.

8	� Der Auslober hat das Recht, den Wettbe-
werbsbeitrag mit allen eingereichten Unter-
lagen im Rahmen einer Dokumentation 
sowie in Publikationen und Ausstellungen 
im In- und Ausland honorar- und kostenfrei 
unter Erwähnung des Bewerbers zu veröf-
fentlichen. Alle Unterlagen werden nach 
dem 19. Bayerischen Ingenieuretag an die 
Teilnehmer zurück gesandt. Sollten trotz 
sorgfältiger Behandlung Beschädigungen 
oder Verluste auftreten, kann dafür keine 
Haftung übernommen werden.

	�

Teilnahmebedingungen

Ingenieurpreis 2011Ingenieurpreis 2011

Sämtliche zur Teilnahme notwendigen 
Unterlagen sind bis zum 19. November 
2010, 15.00 Uhr, einzureichen bei:  

Bayerische Ingenieurekammer-Bau 
Stichwort »Ingenieurpreis 2011« 
Nymphenburger Straße 5
80335 München

Es gilt das Datum des Poststempels. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Verleihung des Ingenieurpreises 
2011 erfolgt im Rahmen der Messe 
BAU 2011 beim 19. Bayerischen Inge-
nieuretag am 21. Januar 2011 im ICM 
der Neuen Messe München. 

Der Ingenieurpreis 2011 ist insgesamt 
mit 10.000 € dotiert. Über die Ver- 
teilung des Preisgeldes entscheidet  
die Jury.

Die Preisträger des Ingenieurpreises
2011 erhalten einen Geldbetrag und
eine Urkunde.

©
 s

ch
la

ic
h 

be
rg

er
m

an
n 

un
d 

pa
rt

ne
r



Eine Vorprüfung der eingereichten 
Arbeiten auf Übereinstimmung mit  
den Ausschreibungsbedingungen 
erfolgt durch die Geschäftsstelle der 
Bayerischen Ingenieurekammer-Bau.

Vertraulichkeit wird zugesichert.  
Die abschließende Entscheidung 
treffen die Preisrichter.
 

Als Preisrichter für die Vergabe des 
Ingenieurpreises 2011 haben folgende 
Repräsentanten aus Wissenschaft, 
Technik, Forschung und Verwaltung 
zugesagt.

Mitglieder der Jury:

■	 �Dipl.-Ing. Christian Baumgart 
Präsident DAI  
Verband Deutscher Architekten- und 
Ingenieurvereine e. V., Berlin

■	 �Prof. Dr.-Ing. Hans Bulicek 
Fakultät Bauingenieurwesen,  
Hochschule Deggendorf

■	 �Dipl.-Ing. Thomas Fink 
Vorstandsvorsitzender Sofistik AG, 
Nürnberg

■	 �MD Dipl.-Ing. Josef Poxleitner 
Leiter Oberste Baubehörde im 
Bayer. Staatsministerium des Innern

■	 �Dr.-Ing Heinrich Schroeter 
Präsident Bayerische Ingenieure-
kammer-Bau

■	 �Dipl.-Ing. Michael Wiederspahn 
Chefredaktion Verlagsgruppe 
Wiederspahn, Wiesbaden

■	 �Dipl.-Ing. (FH) Ralf Wulf 
Leiter Baureferat Ingenieurbau  
der Landeshauptstadt München

Vorprüfung Jury Termine

Ingenieurpreis 2011 Ingenieurpreis 2011

1	� Kurze, prägnante und allgemein 
verständliche Beschreibung  
des Wettbewerbsbeitrags (max. 3 
Seiten DIN A4). Diese Beschrei-
bung sollte über die Gründe,  
die Entstehung und die Besonder-
heit des jeweiligen Beitrags 
informieren. 

2	� Fotos, Modelle, Plakate oder 
digitale Präsentationen zur  
Darstellung des Wettbewerbs-
beitrags. 

	� Je Beitrag ist zusätzlich zur unter 
Ziffer 1 genannten Beschreibung 
nur eine Darstellungsform  
erlaubt: 

	� Entweder 1 Plakat oder 1 digitale 
Präsentation etc.  
Maximale Präsentationsfläche:  
DIN A0;  
bei digitalen Präsentationen:  
max. 3 Minuten. 

 
3	� Lebenslauf der/des Bewerber/s  

4	� Bei Bewerberteams (Ingenieur, 
Architekt, Bauherr, etc.): Schriftliche 
Zustimmung aller Miturheber zur 
Teilnahme am Ingenieurpreis 2011. 

 

Die Wettbewerbsbeiträge werden an 
Hand der eingereichten Unterlagen und 
Beschreibungen beurteilt. Eine persön-
liche Präsentation ist nicht vorgesehen. 

Die Jury wird unter anderem folgende 
Kriterien berücksichtigen (die Reihen-
folge stellt keine Wertung dar): 

■	 Grundkonzeption und Realisation
■	 Ganzheitlichkeit und Innovationskraft  
■	 �Originalität und Kreativität 
■	 �Funktionalität und Praxistauglichkeit 
■	 �Organisation und Kooperation  
■	 �Umweltverträglichkeit und 

Nachhaltigkeit 
■	 Nutzung neuer Technologien 
■	 �Kosten-Nutzen-Verhältnis für den 

Bauherren 
■	 �Wirtschaftlichkeit und volkswirt-

schaftlicher Nutzen

Einzureichende  
Unterlagen

Bewertungskriterien Prämierung  

1	� Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder 
der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau. 
Außerdem können alle im Bauwesen tätigen 
Ingenieure teilnehmen, deren Studienab
schluss an einer Universität oder Hoch-
schule nicht länger als drei Jahre zurück 
liegt. Darüber hinaus sind alle Doktoranden 
und Studierende des Bauingenieur- und 
Vermessungswesens an den bayerischen 
Hochschulen teilnahmeberechtigt. 

2	� Nicht teilnahmeberechtigt sind Personen, 
die mit der Beurteilung des Ingenieurpreises 
befasst oder daran beteiligt sind und deren 
ständige Geschäfts- und Projektpartner, 
Vorgesetzte und Mitarbeiter.

3	� Mit der Teilnahme am Wettbewerb erkennt 
der Bewerber die hier festgelegten Bestim
mungen an. Die Entscheidungen der Jury 
sind endgültig und nicht anfechtbar. Ände- 
rungen in der Besetzung der Jury und des 
Gremiums der Vorprüfung bleiben vorbehal-
ten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

4 	� Zum Ingenieurpreis 2011 angemeldet wer- 
den können Projekte und Wettbewerbs- 
beiträge, die den in der Auslobung formu-
lierten Anforderungen entsprechen und 
einen Bezug zu den Fachbereichen der Inge-
nieurwissenschaft oder der Ingenieurpraxis 
im Bauwesen haben. 

5	� Zugelassen sind alle Projekte und Objekte, 
die nach dem 1. Januar 2005 realisiert wur- 
den oder mit deren Umsetzung nach dem 
1. Januar 2005 begonnen wurde.

6	� Mit der Teilnahme am Wettbewerb bestä- 
tigt der Bewerber, dass er der alleinige Ur- 
heber des Wettbewerbsbeitrages bzw. des 
dem Wettbewerbsbeitrag zu Grunde liegen- 
den Projektes ist. Bei der Bewerbung von 
Teams bzw. wenn am Wettbewerbsbeitrag 
weitere Personen beteiligt sind, ist die 
schriftliche Zustimmung aller Miturheber im 
Original beizufügen. Der Bewerber haftet für 
die Richtigkeit seiner Angaben. Der Vorstand 
der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau be- 
hält sich vor, einen zuerkannten Preis abzu-
erkennen, wenn sich nachträglich die Unrich-
tigkeit der Angaben herausstellt.

7	� Alle eingereichten Unterlagen müssen mit 
Namen des Bewerbers bzw. der Mitglieder 
des Bewerberteams gekennzeichnet sein.

8	� Der Auslober hat das Recht, den Wettbe-
werbsbeitrag mit allen eingereichten Unter-
lagen im Rahmen einer Dokumentation 
sowie in Publikationen und Ausstellungen 
im In- und Ausland honorar- und kostenfrei 
unter Erwähnung des Bewerbers zu veröf-
fentlichen. Alle Unterlagen werden nach 
dem 19. Bayerischen Ingenieuretag an die 
Teilnehmer zurück gesandt. Sollten trotz 
sorgfältiger Behandlung Beschädigungen 
oder Verluste auftreten, kann dafür keine 
Haftung übernommen werden.

	�

Teilnahmebedingungen

Ingenieurpreis 2011Ingenieurpreis 2011

Sämtliche zur Teilnahme notwendigen 
Unterlagen sind bis zum 19. November 
2010, 15.00 Uhr, einzureichen bei:  

Bayerische Ingenieurekammer-Bau 
Stichwort »Ingenieurpreis 2011« 
Nymphenburger Straße 5
80335 München

Es gilt das Datum des Poststempels. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Verleihung des Ingenieurpreises 
2011 erfolgt im Rahmen der Messe 
BAU 2011 beim 19. Bayerischen Inge-
nieuretag am 21. Januar 2011 im ICM 
der Neuen Messe München. 

Der Ingenieurpreis 2011 ist insgesamt 
mit 10.000 € dotiert. Über die Ver- 
teilung des Preisgeldes entscheidet  
die Jury.

Die Preisträger des Ingenieurpreises
2011 erhalten einen Geldbetrag und
eine Urkunde.

©
 s

ch
la

ic
h 

be
rg

er
m

an
n 

un
d 

pa
rt

ne
r



Eine Vorprüfung der eingereichten 
Arbeiten auf Übereinstimmung mit  
den Ausschreibungsbedingungen 
erfolgt durch die Geschäftsstelle der 
Bayerischen Ingenieurekammer-Bau.

Vertraulichkeit wird zugesichert.  
Die abschließende Entscheidung 
treffen die Preisrichter.
 

Als Preisrichter für die Vergabe des 
Ingenieurpreises 2011 haben folgende 
Repräsentanten aus Wissenschaft, 
Technik, Forschung und Verwaltung 
zugesagt.

Mitglieder der Jury:

■	 �Dipl.-Ing. Christian Baumgart 
Präsident DAI  
Verband Deutscher Architekten- und 
Ingenieurvereine e. V., Berlin

■	 �Prof. Dr.-Ing. Hans Bulicek 
Fakultät Bauingenieurwesen,  
Hochschule Deggendorf

■	 �Dipl.-Ing. Thomas Fink 
Vorstandsvorsitzender Sofistik AG, 
Nürnberg

■	 �MD Dipl.-Ing. Josef Poxleitner 
Leiter Oberste Baubehörde im 
Bayer. Staatsministerium des Innern

■	 �Dr.-Ing Heinrich Schroeter 
Präsident Bayerische Ingenieure-
kammer-Bau

■	 �Dipl.-Ing. Michael Wiederspahn 
Chefredaktion Verlagsgruppe 
Wiederspahn, Wiesbaden

■	 �Dipl.-Ing. (FH) Ralf Wulf 
Leiter Baureferat Ingenieurbau  
der Landeshauptstadt München

Vorprüfung Jury Termine

Ingenieurpreis 2011 Ingenieurpreis 2011

1	� Kurze, prägnante und allgemein 
verständliche Beschreibung  
des Wettbewerbsbeitrags (max. 3 
Seiten DIN A4). Diese Beschrei-
bung sollte über die Gründe,  
die Entstehung und die Besonder-
heit des jeweiligen Beitrags 
informieren. 

2	� Fotos, Modelle, Plakate oder 
digitale Präsentationen zur  
Darstellung des Wettbewerbs-
beitrags. 

	� Je Beitrag ist zusätzlich zur unter 
Ziffer 1 genannten Beschreibung 
nur eine Darstellungsform  
erlaubt: 

	� Entweder 1 Plakat oder 1 digitale 
Präsentation etc.  
Maximale Präsentationsfläche:  
DIN A0;  
bei digitalen Präsentationen:  
max. 3 Minuten. 

 
3	� Lebenslauf der/des Bewerber/s  

4	� Bei Bewerberteams (Ingenieur, 
Architekt, Bauherr, etc.): Schriftliche 
Zustimmung aller Miturheber zur 
Teilnahme am Ingenieurpreis 2011. 

 

Die Wettbewerbsbeiträge werden an 
Hand der eingereichten Unterlagen und 
Beschreibungen beurteilt. Eine persön-
liche Präsentation ist nicht vorgesehen. 

Die Jury wird unter anderem folgende 
Kriterien berücksichtigen (die Reihen-
folge stellt keine Wertung dar): 

■	 Grundkonzeption und Realisation
■	 Ganzheitlichkeit und Innovationskraft  
■	 �Originalität und Kreativität 
■	 �Funktionalität und Praxistauglichkeit 
■	 �Organisation und Kooperation  
■	 �Umweltverträglichkeit und 

Nachhaltigkeit 
■	 Nutzung neuer Technologien 
■	 �Kosten-Nutzen-Verhältnis für den 

Bauherren 
■	 �Wirtschaftlichkeit und volkswirt-

schaftlicher Nutzen

Einzureichende  
Unterlagen

Bewertungskriterien Prämierung  

1	� Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder 
der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau. 
Außerdem können alle im Bauwesen tätigen 
Ingenieure teilnehmen, deren Studienab
schluss an einer Universität oder Hoch-
schule nicht länger als drei Jahre zurück 
liegt. Darüber hinaus sind alle Doktoranden 
und Studierende des Bauingenieur- und 
Vermessungswesens an den bayerischen 
Hochschulen teilnahmeberechtigt. 

2	� Nicht teilnahmeberechtigt sind Personen, 
die mit der Beurteilung des Ingenieurpreises 
befasst oder daran beteiligt sind und deren 
ständige Geschäfts- und Projektpartner, 
Vorgesetzte und Mitarbeiter.

3	� Mit der Teilnahme am Wettbewerb erkennt 
der Bewerber die hier festgelegten Bestim
mungen an. Die Entscheidungen der Jury 
sind endgültig und nicht anfechtbar. Ände- 
rungen in der Besetzung der Jury und des 
Gremiums der Vorprüfung bleiben vorbehal-
ten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

4 	� Zum Ingenieurpreis 2011 angemeldet wer- 
den können Projekte und Wettbewerbs- 
beiträge, die den in der Auslobung formu-
lierten Anforderungen entsprechen und 
einen Bezug zu den Fachbereichen der Inge-
nieurwissenschaft oder der Ingenieurpraxis 
im Bauwesen haben. 

5	� Zugelassen sind alle Projekte und Objekte, 
die nach dem 1. Januar 2005 realisiert wur- 
den oder mit deren Umsetzung nach dem 
1. Januar 2005 begonnen wurde.

6	� Mit der Teilnahme am Wettbewerb bestä- 
tigt der Bewerber, dass er der alleinige Ur- 
heber des Wettbewerbsbeitrages bzw. des 
dem Wettbewerbsbeitrag zu Grunde liegen- 
den Projektes ist. Bei der Bewerbung von 
Teams bzw. wenn am Wettbewerbsbeitrag 
weitere Personen beteiligt sind, ist die 
schriftliche Zustimmung aller Miturheber im 
Original beizufügen. Der Bewerber haftet für 
die Richtigkeit seiner Angaben. Der Vorstand 
der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau be- 
hält sich vor, einen zuerkannten Preis abzu-
erkennen, wenn sich nachträglich die Unrich-
tigkeit der Angaben herausstellt.

7	� Alle eingereichten Unterlagen müssen mit 
Namen des Bewerbers bzw. der Mitglieder 
des Bewerberteams gekennzeichnet sein.

8	� Der Auslober hat das Recht, den Wettbe-
werbsbeitrag mit allen eingereichten Unter-
lagen im Rahmen einer Dokumentation 
sowie in Publikationen und Ausstellungen 
im In- und Ausland honorar- und kostenfrei 
unter Erwähnung des Bewerbers zu veröf-
fentlichen. Alle Unterlagen werden nach 
dem 19. Bayerischen Ingenieuretag an die 
Teilnehmer zurück gesandt. Sollten trotz 
sorgfältiger Behandlung Beschädigungen 
oder Verluste auftreten, kann dafür keine 
Haftung übernommen werden.

	�

Teilnahmebedingungen

Ingenieurpreis 2011Ingenieurpreis 2011

Sämtliche zur Teilnahme notwendigen 
Unterlagen sind bis zum 19. November 
2010, 15.00 Uhr, einzureichen bei:  

Bayerische Ingenieurekammer-Bau 
Stichwort »Ingenieurpreis 2011« 
Nymphenburger Straße 5
80335 München

Es gilt das Datum des Poststempels. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Verleihung des Ingenieurpreises 
2011 erfolgt im Rahmen der Messe 
BAU 2011 beim 19. Bayerischen Inge-
nieuretag am 21. Januar 2011 im ICM 
der Neuen Messe München. 

Der Ingenieurpreis 2011 ist insgesamt 
mit 10.000 € dotiert. Über die Ver- 
teilung des Preisgeldes entscheidet  
die Jury.

Die Preisträger des Ingenieurpreises
2011 erhalten einen Geldbetrag und
eine Urkunde.
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Eine Vorprüfung der eingereichten 
Arbeiten auf Übereinstimmung mit  
den Ausschreibungsbedingungen 
erfolgt durch die Geschäftsstelle der 
Bayerischen Ingenieurekammer-Bau.

Vertraulichkeit wird zugesichert.  
Die abschließende Entscheidung 
treffen die Preisrichter.
 

Als Preisrichter für die Vergabe des 
Ingenieurpreises 2011 haben folgende 
Repräsentanten aus Wissenschaft, 
Technik, Forschung und Verwaltung 
zugesagt.

Mitglieder der Jury:

■	 �Dipl.-Ing. Christian Baumgart 
Präsident DAI  
Verband Deutscher Architekten- und 
Ingenieurvereine e. V., Berlin

■	 �Prof. Dr.-Ing. Hans Bulicek 
Fakultät Bauingenieurwesen,  
Hochschule Deggendorf

■	 �Dipl.-Ing. Thomas Fink 
Vorstandsvorsitzender Sofistik AG, 
Nürnberg

■	 �MD Dipl.-Ing. Josef Poxleitner 
Leiter Oberste Baubehörde im 
Bayer. Staatsministerium des Innern

■	 �Dr.-Ing Heinrich Schroeter 
Präsident Bayerische Ingenieure-
kammer-Bau

■	 �Dipl.-Ing. Michael Wiederspahn 
Chefredaktion Verlagsgruppe 
Wiederspahn, Wiesbaden

■	 �Dipl.-Ing. (FH) Ralf Wulf 
Leiter Baureferat Ingenieurbau  
der Landeshauptstadt München

Vorprüfung Jury Termine

Ingenieurpreis 2011 Ingenieurpreis 2011

1	� Kurze, prägnante und allgemein 
verständliche Beschreibung  
des Wettbewerbsbeitrags (max. 3 
Seiten DIN A4). Diese Beschrei-
bung sollte über die Gründe,  
die Entstehung und die Besonder-
heit des jeweiligen Beitrags 
informieren. 

2	� Fotos, Modelle, Plakate oder 
digitale Präsentationen zur  
Darstellung des Wettbewerbs-
beitrags. 

	� Je Beitrag ist zusätzlich zur unter 
Ziffer 1 genannten Beschreibung 
nur eine Darstellungsform  
erlaubt: 

	� Entweder 1 Plakat oder 1 digitale 
Präsentation etc.  
Maximale Präsentationsfläche:  
DIN A0;  
bei digitalen Präsentationen:  
max. 3 Minuten. 

 
3	� Lebenslauf der/des Bewerber/s  

4	� Bei Bewerberteams (Ingenieur, 
Architekt, Bauherr, etc.): Schriftliche 
Zustimmung aller Miturheber zur 
Teilnahme am Ingenieurpreis 2011. 

 

Die Wettbewerbsbeiträge werden an 
Hand der eingereichten Unterlagen und 
Beschreibungen beurteilt. Eine persön-
liche Präsentation ist nicht vorgesehen. 

Die Jury wird unter anderem folgende 
Kriterien berücksichtigen (die Reihen-
folge stellt keine Wertung dar): 

■	 Grundkonzeption und Realisation
■	 Ganzheitlichkeit und Innovationskraft  
■	 �Originalität und Kreativität 
■	 �Funktionalität und Praxistauglichkeit 
■	 �Organisation und Kooperation  
■	 �Umweltverträglichkeit und 

Nachhaltigkeit 
■	 Nutzung neuer Technologien 
■	 �Kosten-Nutzen-Verhältnis für den 

Bauherren 
■	 �Wirtschaftlichkeit und volkswirt-

schaftlicher Nutzen

Einzureichende  
Unterlagen

Bewertungskriterien Prämierung  

1	� Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder 
der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau. 
Außerdem können alle im Bauwesen tätigen 
Ingenieure teilnehmen, deren Studienab
schluss an einer Universität oder Hoch-
schule nicht länger als drei Jahre zurück 
liegt. Darüber hinaus sind alle Doktoranden 
und Studierende des Bauingenieur- und 
Vermessungswesens an den bayerischen 
Hochschulen teilnahmeberechtigt. 

2	� Nicht teilnahmeberechtigt sind Personen, 
die mit der Beurteilung des Ingenieurpreises 
befasst oder daran beteiligt sind und deren 
ständige Geschäfts- und Projektpartner, 
Vorgesetzte und Mitarbeiter.

3	� Mit der Teilnahme am Wettbewerb erkennt 
der Bewerber die hier festgelegten Bestim
mungen an. Die Entscheidungen der Jury 
sind endgültig und nicht anfechtbar. Ände- 
rungen in der Besetzung der Jury und des 
Gremiums der Vorprüfung bleiben vorbehal-
ten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

4 	� Zum Ingenieurpreis 2011 angemeldet wer- 
den können Projekte und Wettbewerbs- 
beiträge, die den in der Auslobung formu-
lierten Anforderungen entsprechen und 
einen Bezug zu den Fachbereichen der Inge-
nieurwissenschaft oder der Ingenieurpraxis 
im Bauwesen haben. 

5	� Zugelassen sind alle Projekte und Objekte, 
die nach dem 1. Januar 2005 realisiert wur- 
den oder mit deren Umsetzung nach dem 
1. Januar 2005 begonnen wurde.

6	� Mit der Teilnahme am Wettbewerb bestä- 
tigt der Bewerber, dass er der alleinige Ur- 
heber des Wettbewerbsbeitrages bzw. des 
dem Wettbewerbsbeitrag zu Grunde liegen- 
den Projektes ist. Bei der Bewerbung von 
Teams bzw. wenn am Wettbewerbsbeitrag 
weitere Personen beteiligt sind, ist die 
schriftliche Zustimmung aller Miturheber im 
Original beizufügen. Der Bewerber haftet für 
die Richtigkeit seiner Angaben. Der Vorstand 
der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau be- 
hält sich vor, einen zuerkannten Preis abzu-
erkennen, wenn sich nachträglich die Unrich-
tigkeit der Angaben herausstellt.

7	� Alle eingereichten Unterlagen müssen mit 
Namen des Bewerbers bzw. der Mitglieder 
des Bewerberteams gekennzeichnet sein.

8	� Der Auslober hat das Recht, den Wettbe-
werbsbeitrag mit allen eingereichten Unter-
lagen im Rahmen einer Dokumentation 
sowie in Publikationen und Ausstellungen 
im In- und Ausland honorar- und kostenfrei 
unter Erwähnung des Bewerbers zu veröf-
fentlichen. Alle Unterlagen werden nach 
dem 19. Bayerischen Ingenieuretag an die 
Teilnehmer zurück gesandt. Sollten trotz 
sorgfältiger Behandlung Beschädigungen 
oder Verluste auftreten, kann dafür keine 
Haftung übernommen werden.

	�

Teilnahmebedingungen

Ingenieurpreis 2011Ingenieurpreis 2011

Sämtliche zur Teilnahme notwendigen 
Unterlagen sind bis zum 19. November 
2010, 15.00 Uhr, einzureichen bei:  

Bayerische Ingenieurekammer-Bau 
Stichwort »Ingenieurpreis 2011« 
Nymphenburger Straße 5
80335 München

Es gilt das Datum des Poststempels. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Verleihung des Ingenieurpreises 
2011 erfolgt im Rahmen der Messe 
BAU 2011 beim 19. Bayerischen Inge-
nieuretag am 21. Januar 2011 im ICM 
der Neuen Messe München. 

Der Ingenieurpreis 2011 ist insgesamt 
mit 10.000 € dotiert. Über die Ver- 
teilung des Preisgeldes entscheidet  
die Jury.

Die Preisträger des Ingenieurpreises
2011 erhalten einen Geldbetrag und
eine Urkunde.
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Bayerische
Ingenieurekammer-Bau

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Bayerische
Ingenieurekammer-Bau

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Nymphenburger Straße 5
80335 München 
Telefon 089 419434-0 
Telefax 089 419434-20 
info @ bayika.de 
www.bayika.de

Auslobung

Auslober ist die Bayerische Ingenieure-
kammer-Bau, Körperschaft des  
öffentlichen Rechts, Nymphenburger 
Straße 5, 80335 München. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie  
sich bitte an das Referat Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit:

Bayerische Ingenieurekammer-Bau
Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nymphenburger Straße 5
80335 München

■	 �M. A. Jan Struck 
Telefon 089 419434-22 
j.struck@bayika.de 

■	 �Dipl.-Ing. (FH) Susanne Günther 
Telefon 089 419434-21 
s.guenther@bayika.de

Auslober  
und Organisation

Ingenieurpreis 2011

Ingenieurpreis 2011

Ganzheitliches Planen 
und Bauen

Innovation  
Kooperation 
Realisation

Die Bayerische Ingenieurekammer-
Bau lobt den Ingenieurpreis 2011 
mit dem Thema »Ganzheitliches 
Planen und Bauen: Innovation –  
Kooperation – Realisation« aus, um 
gelungene Beispiele einer Zusam-
menarbeit aller am Projekt Beteilig-
ten zu prämieren. 

Die Reihe der Ingenieurpreise war 
bislang vorwiegend durch technisch 
orientierte Aufgabenstellungen 
geprägt. Mit diesem Thema weist  
die Kammer auf einen weiteren 
bedeutenden Bereich des Ingenieur-
wesens hin. 

Der Ingenieurpreis wird alle zwei 
Jahre verliehen, im Jahr 2011 nun 
zum siebten Mal.

Im thematischen Fokus der Aus- 
lobung zum Ingenieurpreis 2011 
stehen die Glieder einer integrativen, 
durchgängigen und vielschichtigen 
Prozesskette von Planung, Bau und 
Betrieb, die sich an den Kriterien 
einer ganzheitlichen Betrachtung 
orientiert. 

Der Informationsfluss sollte dabei 
von der ersten Projektidee über 
Entwurf und Planung bis zur Her-
stellung und Nutzung durchgängig, 
permanent verfügbar und stets 
aktuell sein.

Herausgestellt werden soll das effi- 
ziente Zusammenwirken der Projekt-
beteiligten, um in einem vielschich-
tigen Planungsprozess Synergien  
zu nutzen, Schnittstellen zu gestalten 
und damit Fehlerquellen zu redu-
zieren. 

Dabei sollen innovative Abläufe 
beschrieben werden. Weder die 
eingesetzten Werkzeuge noch 
das Bauwerk als solches werden 
beurteilt. 

Prämiert werden können nicht nur 
einzelne Ingenieure sondern auch 
das Team der zusammenwirkenden 
Projektbeteiligten.

Ingenieurpreis 2011
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